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O^ubermal- Verlautbarungen-

3 . 9 7 . (2) , ^ ' ^ '

des f k illynschen Guberniums zu ^a.bach.
Seine Majestät haben mit a. h. Entschließung
vom 10. December iLZci anzuordnen gcruhel,
daß dle in Ansehung ver Banknoten bestehen-
den geseyUchen Bestimmungen auch auf die
neuen Banknoten zu 5no und !O00 fi, »hrc
voüe Abwendung finden, welche nach der durch
die Laibacher Zettung bereits Glat t gefunde-
ne Kundmachung der Bank-Direction vom
! 6 . December i83c> in Umlauf gefetzt werden.

Lalbach den i 5 . Jänner i 6 3 i .
Iosepy Camillo Freyherr v. Schmidburg,

i!and^s»Gouverneur.
Z e n o Graf 0. S a u r a u ,

k. k. Gubermal- R^th.

Z. lo5. (2) aä c^ub. ^ r . ,o36<
K u n d m a c h u n g .

Bei dem hierortigen k. k. Caml-val- und
Kricgscamcralzahlamle ist die vierte Kasseoffl«
z»erssselle erlediget worden. Es wird daher zur
Wicderbcseyung dieser erledigten vierten, «der
eventuell im graduellen Vorrückungsfalle der
fünften (vorletzten) Offlzicrsstelle, nnt welcher,
und zwar mit der erftern ein jährlicher Ge«
halt uon fünf Hundert, mit der letztern «in
Gehalt von vier Hundert Gulden verbunden
ist, der Concurs ausgeschrieben, und zwar mit
dem Betsatze, daß die Bewerber sich mit den
Zeugnissen über dle erforderlicheniKenntnisse
l/n Rcchnungs - unv Kassegeschäften, dann
über ihre gute Mora l i tä t , und ob sie mit kei-
Ntm Indiozduum bei dieserKasse in Verwandt«
'w"ft stehen, auszuweisen, auch ,hre> gehörig
mftruuten Gesuche längstens bis i5- Februar
^83, bel dleser Landesstelle emzureichen haben.
« - Vom k. k. Landes-Gubernium für Tirol
und Vorarlberg. Innsdruckam ä.Jänner 18I1.

S e b a s t i a n Hecher,
k. k. Gubernial 'Gßnetär.

Z. 111. (2) N r . 336.
K u n d m a c h u n g

der Eoncursausschreibung zur Verleihung einer
Apotheker-Personal-Gerechtsame in der Stadt
Laibach, — I n der Provinzial-Hauptstadt Lme
bach kömmt eine Apotheker - Provinzial - Ge-
rechtsame, und zwar lm Nege des Eoncurses
zu verleihen. — Dieses wird mit der Erinne-
rung bekannt gemacht, daß Jene, welche f iH
um diese Personal-Gerechtsame zu bewerben
gedenken, und sich dazu geeignet glauben, ih-
re dleßfälligcn gehörig documentirten Gesuche
bis Ende Februar i 6 3 i bei dieser LandessteNe
einzureichen haben. — Vom ?. k. illyrischen
Gubcrmum zu Lcnbach am i 5 . Jänner i 3 3 i .

B e n e d i t t M a n s u e t v. Fradeneck,
k. k. Gubernial-Sceretär.

Z. i l s . <2) N r . 145, d .
K u n d m a c h u n g

des k. k. illyrischcn Guberniums zu Laibach.
— I n Bezug auf die mit ersten Hornung
l. I . , eintretende definitive Wirksamkeit der
für Il lvrien bestehenden k. k, vereinigten Ca-
mera!-Gefallen.-Verwaltung zu Laibach. —
Gclne Wtajestai haben nnttelss allerhöchsier
Entschließung vom n . May i 3 3 o , anzuord-
nen geruhet, baß dle für das Zollwesen/ für
das Taback - und Stampe!- Gefall, dann für
d»e Staats - und Fondsgütcr in dee Steyer-
mark/ in Kärnthen, Kram und im Küssen«
lande bestehenden abgesonderten Admmistra,
tioncn aufzuheben^ und eine vereinigte Be-
hörde unter der Benennung „Eameral-Ge-
fal len-Verwaltung" für dle Stcpermark mit
dem Sitze in G r a y , dann für Kärnthen,
Krain und das Küstenland mit dem Sitze in
Lalbach aufzustellen fty/ welchen das Zollae?
fal l , die Weg- , Brücken? und Wassermau-

! the, die a^t'mcine Verzchrutiassteuer, das
, Sal^- , Taback- und Stampel - Gefall, ersteres

m,t Ausschluß der See - Sülzerzeugulia , die
, SlOgts?uno Io^ds -Gü te r , das Taxwesen
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und vom LottOlvesen die Verfügung über Ver-
gehen gegen das allerhöchste Lotto? Patent
vom iZ. Mär ; i 3 i 3 , welche nach §. Z ^ ,
dieses Patents bisher dem Landes - Guber-
nium übertragen wa r , zugewiesen sind.—
Gegen die Erkenntnlsse der Uü'einlgten Ca-
meral - Gefallen-Verwaltung wud der Ne-
curs im Gnadenwege zunächst an diese Ver-
wal tung, und im weiteren Zuge an die all-
gemeine Hofkammer, und rücksichtllch der Ta-
back' und Stampel- Gefalls- Gegenstände an
die Taback- uni) Gtampel- Gefälls - Direction
m Wien zu richten se^n. — Diese Bestlm-
mungen werden mit Bezug auf d»e Eurr?n-
de vom 21. August iZZc, , Zahl ly^o3 ,
Wit welcher die mir i . Gepiemker oorläusig
theilweife unb prouisorlsch in Wn^samseu ge-
tretene Gefallen« Verwalrung zu Lalbach be-
kannt gemacht wurde, nnt dem Bels»tze zur
öffentlichen Kenntnlß qebrachr, d^ß die ver,
einigte Eameral - Gefallen - Verwaltung fär
Kärnthen, Kram und das Küstenland mtt
1. Hornung d. I . , definitiv »hrenWn'kungsZ
k'rels antreten anro, und daß sonach die Hier-
auf sich beziehenden abgesonderten Administra-
tionen m».t fcnem Tage lhre Geschäftsführung
einzustellen haben. — Lalbach'den i g . Jan«

Joseph Camillo Freyherr v. Schinidburg,
Gouverneur. f^> ^ ^'

Cle m en s.Gra-f v. B r c v n d i s ,
k. k. Gubernial- Rath, ^ '

'StaM- un3 laMrechtlichc Mr lMWarungey .

Z. n 5 . ( i ) " 3tr. 261.
Von dcm k. k. Stadt -und Landvechtc in

Kram wird den undckannt wo befindlichen
Hcrrn Johann Georg' v. Nadichcim,, Herrn
Julius v. Radisheim, d̂,ssnn Lorenz und Ier-
nl Verschiß, und , Geo^g-Modil;, ' wie i>uch
dcren unbekannten Erben, mittelst gegenwär-
tigen Edicts crmnert:" Es baöe w)dcr dieselben
bei diesem Gerichte Anton.Costa- Roshtti, k. k.

'H!>t'conziuist in W ien , auf Verjährt'« und Er-
loscheneMärung, d^r aus der <^n-m Kianca,
v 0 m 1. ' Fe d ru ar, ic> l^ I». ^5. Apri l 1781, und
<tmä' der Cession, ^ ^ ^ ^ ' 2 7 . Arlgust 1796,
»np'oruNÄli. /z. December r7H^> auf dem Gu-
te Nußdorf noch haM'Mn 1000 st. sammt
Zmscn, die, Klage eingebracht, und um Auf-
stellung emes Curalors für dieselben, und um
An0rdnunF" c!ner.Tagsahu!1 g gcbeten , tvelcke
unrcr omem auß den, i3.. -April l< I . , . Früh
::',-n g. Uhr vor dicsein Gerichte festgesetzt wird.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblonden- abwesend sind, so hae
man zu ihrer Vertheidigung, und auf chre
Gebchr und Unkosten den hierortigen Gerichts-
Aduocotcn, Dr. Wurzbach, als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichts-Ordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Johann Georg
v. Nadishenn, In lms v. Nadisheim, Lurcnz
imd I-^ni Vcrschitz, dann Georg Moditz, und
ihre unbekannten srben, dessen zu dem Ende
erimnrt, damtt sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestnmn-
ten Vertreter, Dj'.Wurzbach, Rechtsbchelfe an
die Hand zn gebcil, oder auch sich selbst einen
«mdern Sachwalter zu bestellen ünd diesem Ge-
richte namhaft zll machen, und überhaupt im
rech:!lcj>cn ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wlssen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Vcrabsaumung entstehenden Folgen
selbst beizllmcffen haben werden.

Laibach' am i5 . Jänner i8,5i.

Z. ! 0 i . (2) " l 5^ .<^ ŝ c, N r . 17Z.

' Von dem k. ?. G t a N - und Landrechte ln
Kraln wnd bekannt gemachr: Es sep überAn,
suchen der Margarnha Pooreka, als bedingt
erklärren l^rdmn zur Erforschung dcr Schul-
denlast nach der am I 3 . October 18H0 allhter

M' 'Ew' l l^ -Gpl ta le ohne Hinterlassung, e»nes
Testamentes verstorbenen ledlgen Dienstmagd,
MürtH /ebeüz oder Ramski, rc:Q 6̂ Podreka,
die Tagsatzvng auf den 28. Februar i 6 , 3 l ,
Vosnnnags um 9 Uhr, uur dlesem k. k. tzvtavte
und i!ündl.echie bestimmet worden, bel welcher
alle I^'n?, welche an diesen Verlaß aus waS
immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche zu
stellen uermnnen, solche so gcwlß anmllden
und rechts^eltend darthun sollen, wldrigens
sie die Folgen des §. 61/^ b. G. B. sich selbst ,
zuzuschreiben haben werden. '7

?a,bach den l l . Jänner i 3 3 l .

Mmtliche V'erlatttbarnttZen.
Z. 102. (2) Nr . iZgöMä. D .

G e r r e i d - V e r s t e i g e r u n g .
NM Bewilligung dcr wohllöbl. k. k. ver«

einten lllt?r,schen Camera!« Gefallen - Vtrwol^
tung werden am 7. k. M . Februar, ?n
2 bis 5 Uhr Nachmittags, im E?chloßgebaude
der Herrschaft Gallcnderg, nächst Gagor,
nachfolgende Getre,d-2^antitäten, als: « "
Lü 5^32 Metzcn Weltzen; 64 25^2 Metzen
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Korn; 53c? ,0^2 Metzen Hafer; i3 Mchen
Hlerse; 4 2 ^ 2 Metzen Gerste, und /. zj32
Metzen Helden, cm den Meistbietenden zum
Verkaufe ausgeboten we^en ; zu welcher Ge«
treldmrsteigcrung alle Kuuföllibhaber ;u .er-
scheinen emgeladen sind. — Gallenberg am
»7. Jänner i 8 5 l .

Z. 107. (2) N r . 1026^63 , 3 - M .
E r l e d i g t e D i e n s t s t e l l e .

Bey dem k. k. küstcnlandischcn Z o l l - I n -
spectorate in Tricst, ist dic stelle cineS Offi-
cialen mit dem jährlichen Gchalie uon fünf-
hundert Gulden, und dem Bezüge cines Quar-
Uergcldcs von sechzig« Gulden Eonv. Münze,
m Erledigung gekommen. — Zur provisori-
schen Besetzung dicsts Dicnstpostens, mit wel-
chem jedoch die Verpsiichtung zur Leistung ci-
ncv Caution nicht verbunden ist, wird der
Concurs bis Ende Februar d. I . eröffnet. —
Diejenigen Individuen, welche diese-Stelle zu
erhalten wünschen, und sich übcr die erwor-
bene Geschaftsübung in den einzelnen Gefalls-
zweigen, insbesonders aber in dem Zollfache
und übcr die vollkommene Kenntniß der ita-
lienischen Sprache auszuweisen im Stande
sind, haden ihre gehörig belegten Gesuche in,
nerhalb der bestimmten Frist lm vorgeschrie«
bcnen Wege an das küstenländische Z o l l - I n -
spcctorat zu lcmn. — Bon der k. k. l y r i -
schen vereinten Eameral - Gefallen - Verwal-
tung. Laibach am i g . Jänner i 6 3 i .

Z . 96. lZ) aä N r . 9 ^ 2 6 1 . D .

V e r l a u t b a r u n g .

Von dem Verwaltungsamte der k. k.
Cameralherrschaft Lack wtrd hiemit bekannt
gemacht, daß über herabgclangte Bewilllgung
der wohl^öblichcn ' k. k. vereinten illyrlschen
Camera!-Gifallen - Verwaltung zu Laibach,,
<l<.^ l5 . d. M . , Z. 9 /^ j26 i D . am i5 .
F e b r u a r l. I . Vornnliagh um c) Uhr, fol-
yende Getreidvorräthe in guter Qualität, als:
A> Mctzon Wa-ycn; i^y Metzen Kurn ; 3ojZ2
s'-bc" Gerste; , 3 ^ Wetzen Hafer, im Herr-
der öss ^ ^"reldkasten zu Lack, im Wege
re B e l a b l . ? ^ Versteigerung gegen gleich baa-
ber werden ^ ^ " " " ^ " " ' ^ e n . Kauftllebha-
wähnten Ta ' ' 7 ' ? ' ^ 7 ' ^ ^ w oben er-
dem zur iN^ss ^ festgesetzten s t u n d e , m
zusind. ^ ' " " s best.mmtcn Lokale em-

^ ^ ^ " ' w a l t l ' n g s a m t sack am 10. Jänner

Vermischte ^erlantbarunOttt.
Z. 98. (2) Nr . »,73.

' L i c i i a t i o n e x e c u t i v e
der H o f s t a t t des J a c o b U r b a i h i n

L i ! : a y.
Vom Bezir fs . Genchte zu Sittich w'.rd be»

kannt gcmackt! Es sry über Ansuchen des Urban
Rauniser, Färber von Littay, geqen Jacob Ur«
baih im Mar t te^ ' t tao , weaen aus dem gerichtli«
cken Vergleiche vom 24. October »829, Zahl »191,
schuldiger 7« ft. 41 tr. M . M . , sammt Neden«
verdin'eNchselten in die executive Versteigelung der
tem Lchteln im Marfte zu Littao gebörigen, der
lddl,chcn Herrschaft Weixelberg, unter Rectif.
Nr. Zi4 dienstbaren, sammt An ' und Zugehör
auf 7̂ )2 st. 20 tr. aesü.cihten Hofssatt gcwilNget,
und die Feiidictungs > Tagsahungen auf den 29,.
November i63o, 7. Jänner und 7. Februar i33»,
jedesmal im Haufe deö Sxecuten in Li t tao, Por-
mittags von 10 biß. 12 Uhr mit dem Bevsaye
angeordnet irorden, daß, wenn diese Hofstatt«
Ncalllät beo der ersten oder zweyten Taasatzung,
nicht um den Sckähungswerth angebracht roer«
dcn folite, ftldL bco ccr dritten auch unter dem
Ect?äy!Mlthe hmtangegeden werden N'ütde. .

(Z6 wcrdcn daher Kaustustisse, so rrie die in»
tabulicten Gläu'oigcr an den vorgedachten Tagen
um 10 Uhr V.irm«tt.c>gs im Olle derNealität zu
erscheinen, eingeladen. . '

Die Kaufsdedlngmsse, so wie das Abschätzunqs-
Protocol'. können vor der Licitation m der Bezitts»
kanzle» zu v̂ . ittiä) emgesehen rrerten.

^ iillck am 14. October »L3a.
A n m e r k u n g . Nachdem auch dey der zweyte«

Fcildictung kein Anbot gemacht worden,
wiro die dritte am 7. Fcbluai »L3, , ab-
gehalten werden.

3- laa. (2) I . Nr . 56.
E d i c t .

Von dem Bkzirts« Gerichte der Grasschaft
Auerspera, wird hremit bekannt gcmacht: M fey
über Anlangen dcö Simon Iamnig von Aucr«
spcrg, als G^ulg hclschev^'schen (Zoncursmaffe'
Bcrwaltcr in eine ncunliche Ftilbictung der zu
dieser N^cursm>.ss? gehörigen, zu Klcinlaschitsch
gelegenen, der Grafschaft Auersperg, snk Rkctif.
Nr. 7ö6^dnnstbaren, auf 629 ft. gerichtlich ge-
schätzten 5)6 Kaufrccdtkbude, jammt'den dazu ge«
borig^n Wohn ^ und Wirthschaftsgebauden , n?c»
gen von dem (Zrfteher Anton Hotschevar von 3ai«
dach, bey der eisten Licitalion um eben diesen
Schahungswerth nicht zugehaltenen Zahlungsfll '
sten gewilliget w o n - ^ i , und dazu ein einziger
Termin auf den 19. Februar d. I . , um 9 Uhr
Vormittao.s im Orte .MemwMtscb, ,nit dem
Becsahe bestimmt worden, oaß oiese Verstelge»
runq auf Gefahr und Kosten des crficrn Glstc-
he»ö Anton hotfchevar Stat t finden, und daher
die Realität bey öieser Fcilbictung auch unter der
Schalung an den Meifidielenden hintangegeben
werden wird.

Den Kauflustigen werden die LicitatwnSbc«
dingnisse dcy der Versieigerungs« Tagfahung er«
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öffnet werden, dieselben können aber auch ehcvor,
und zwar sogleich be» diesem Bezirks« Gerichte zu
den gewöhnlichen AmlMunoen eingesehen werden.

Bezirks. Gericht del Grafschaft Auersperg am
16. Jänner i 63 l . ' ^

Z . 92. (3) aä ŝ. Nr . 44.
E d i c t .

Vor Vem Bezirks-Gerichte Schneeberq ba»
bcn alle Jene, welche auf den Verlaß deö am 26,
Jännerv. I zu Oberseedorf verstorbenen Viertel»
hüblers, Pantrcitius Gerl, aus was immer für ei-
nem Rechtsqrunde einen Anspruck machen zu sön.
nen Vermeinen, oder dazu etwas schulden, und
zwar Vie Elstern weqen Anmeldung ihr«t Ansprü«
che, die ^ehtertt adec wegen Angabe lhrer Schuld
den, zu der dieserweaen auf Len 5. Februar d. I . ,
um 9 Uhr Früd anqeordnetett T a g f ^ u n g , so ge,
wiß zu erfcheinett, als wiorigens ste sich die gesetz«
lichen Folgen selbst zuzuschreiben haben würden,

Bezirtö ' Gerickc der Herrschaft Schneederg
am i9 . Jänner i L 5 i .

H. I5 . (5) ^ ^. ^ir. 74.
E d i c t .

Das Bezirks-Gericht Schneederq macht kund:
Es habe zur Anmeldung der Schulden und Fore
derungen, dann OrbKmteresfenten über die Her«
lasse des zu Babenfelo am 2. Februar ,6 t4 ver^
stocbenen Peter Schager und feines am 12. M a i
iL»5 daselbst vcrftorbrncn Eheweibes Mar ia Scha«
ger, eine Taasayung auf den 7. Hornunq V- I .
um 9 U^r F rüh , vor diesem Genckte angeordnet.
Es haben daher alle Jene, welche zu den K̂ oach«
ten zwey Verlässen etwas schulden, odcr aus was
immer für einem RechcsZFunde dabei etwas an«
zusprechen berechtiget zu seon vermeinen, bei der
oben angeordneten Tagfayung fa gewiß ihre Schul»
den anzugeben uno lhre Ansprüche anzumelden,
als wiörigens sie sick die gcfe5licheu Folgen dlcscr
Außerachtlassung selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirks Oelicht der Herrschaft Schneederg am
l L . Jänner »bZi.

3 . ! o 3 . (2)
Eine W o h n u n g

von vier gemahlten Ztmmcrn, Küche/ Vpeis/
Holzlege n . / in der Pullcma - Vorstadt, lm
neugebauten Hause, Nr. 56, »m erssen stocke,
ist soglnch, oder für kommende Georgizeit, zu
vcrmiethin.

Es sind mehrere Tausend Gulden Pupil-
largelder in Parthicn von 5oo fi. bis 2000 fl.
auf gesetzmäßige Hypothek, und gegen 5 0^0
Zinsen auszulcihm.

Nähere Auskunft hierüber erhält man
im Zeitungs - Comptoir, oder im Hanse
Nr. 167, im zweyten Stocke, alten Markt-
Straße,

Laibach den 24. Jänner i s Z l .

Z. HZ. ( l i
Wohnung zu 'vermiethen.

I n der Kapuziner - Vorstadt, Haus - Nr ,
53, ist zu ebener Erde cine Wohnung von
Georgi i83 l an, zu vergeben. Solche be-
steht aus einem Zimmer, einer Kammer, ei-
ner Küche, einer Speisekammer/ Holztege unV
Dachboden. NahereAuskunft hierüber ertheilt
die Haus - Inhabung.

Z. " 7 . ( ! ) '"̂  " " " "
Qua r t i e r zu vergebett.
I n dem Hause Nr. 43, in der

Gradischa-Vorstadt, ist ein Quar-'
tier, b̂ nchend aus drey Zimmern,
einer Küche, Speißkammer, Keller
und Holzlegö, auf künftigs Georgi->
Zeit zu vergeben. Das Nähere er-
fährt man im nämlichen Hause, zu
ebener Erde.

I m Fürstenhofs, Haus-Nr. 206,
sind abermal frische, gutgenahrte Fa-
sanen aus Böhmen angekommen, uiw
stündlich UP billigen Preis zu vsr-
kaufen.

^ a ch r i O t.
Sämmtliche hiesige ? . 1 ° Herren Pranumerantm, welche auf das Werkchm:

„WUisn'sTaSe der Mefatzr und die Netter ans der Moth" (Erster Band)
pränumerin haben, werden hiemit höfiichst aufgefordert, ihre noch rückständigen Exemplars
im hiesigen Zeitangs-Comptoir baldmöglichst abhohlen Zu lassen.

Zugleich wird ergcbenst angezeigt, daß im benannten' Comptoir fortwahrcnd auf
den zweiten Theil obbesagten Werkes Pranumeration angenommen wird,

^aibach am 21. Jänner i 33 i ,
Kgnaz Edcl v. Kleinmapr'sches

Zcnungs-Eomptolr.


